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1Iie. Nationakate. XV. G.i8tzsebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. H~CHTL 

und KoLLegen 

an den Bundesminister für WissenschaJtund Forschung 

betreffend Streichung von Lehraufträgen 

Der Bundesminister für Wissenschaft und Forschung strich mitteLs 

eines ErLasses die beiden BLocklehrveranstaltungen "Gesprächs­

und Verhandlungstechnik" sowie "Fall- und Projektstudien im 

Marketing und Handel"3die an der Wirtschaftsuniversität abge­

halten werden sollten. Diese beiden Lehrveranstaltungen 

erfreuten sich in der Vergangenheit bei den Studenten großer 

BeLiebtheit. Darüber hinaus wurden diese praxisorientierten 

LehrveranstaZtungen schon seit einigen Jahren in Zusammenarbeit 

mit der Wirtschaft abgehalten und boten so eine der wenigen 

VagZichkei~en, bei denen die Studenten einen direkten Kontakt 

mit der Wirtschaft aufnehmen konnten. Die Streichung dieser 

beiden LehrveranstaZtungen erscheint auch insoferne als sehr 

problem~tisch3 weil durch dieses Verhalten des Bundesministers 

für Wissenschaft und Forschung die zur Unterstützung bereiten 

Wirtschaftsunternehmen vor den Kopf gestoßen wu~den. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

minister für Wissenschaft und Forschung folgende 
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A n fra g e: 

1. Was waren Ihre Gründe dafür~ daß Sie die beiden oben zitierten 

Lehrveranstaltungen gestrichen haben? 

2. Verfolgen Sie mit dieser Vorgangsweise das Ziel~ die 

Kommunikation zwischen den universitaren Bildungseinrichtungen 

und den Wirtschaftsunternehmen schrittweise abzubauen? 

t 
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